
Allgemeine Geschäftsbedingungen
für alle Verträge, Lieferungen und 
sonstigen Leistungen mit Privatkunden (B2C)

Auf den folgenden Seiten finden Sie die aktuellen Allgemeinen Geschäftsbedingungen B2C 

für Dienstleistungen der KBM Maschinenbau (AGB).

Viel Spaß mit unseren Services!

Ihr KBM Maschinenbau-Team
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1. 	 Geltung

	 Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für alle Verträge, Lieferun-
gen und sonstigen Leistungen, die mit Privatkunden abgeschlossen werden 
(B2C). Abweichende Bedingungen des Kunden, die wir nicht ausdrücklich 
anerkennen, verpflichten, uns auch dann nicht, wenn wir ihnen nach Ein-
gang bei uns nicht nochmals gesondert widersprechen.

2. 	 Angebot und Vertragsabschluss 

 	 Die vom Besteller unterzeichnete Bestellung ist ein bindendes Angebot. Wir 
können dieses Angebot innerhalb von zwei Wochen durch Zusendung ei-
ner Auftragsbestätigung annehmen oder innerhalb dieser Frist die bestellte 
Ware zusenden

3. 	 Lieferung, Lieferzeit

3.1 	 Gefahrübergang: Die Lieferung erfolgt auf Rechnung und Gefahr des Kun-
den. Erfüllungsort ist der Versandort. Mit dem Verlassen unseres Lagers, bei 
Streckengeschäften des Lieferwerkes, geht die Gefahr auf den Kunden über.

3.2 	 Vorab- und Teillieferung sind uns im für den Kunden zumutbaren Umfang 
gestattet. Wir sind berechtigt, schon diese in Rechnung zu stellen. Bei Abru-
faufträgen sind wir auch berechtigt, die gesamte Bestellmenge geschlossen 
zu liefern. Änderungswünsche können nach Erteilung des Auftrages nicht 
mehr berücksichtigt werden, es sei denn, es wird dies ausdrücklich verein-
bart und schriftlich bestätigt. Abruftermine und -mengen können, soweit 
keine anderweitigen schriftlichen Vereinbarungen getroffen werden, nur im 
Rahmen unserer Liefermöglichkeiten berücksichtigt werden.

3.3 	 Erfolgt die Anlieferung auf Wunsch des Kunden an eine angegebene Liefe-
ranschrift, so geschieht dies mit Übergabe an den Frachtführer oder Spedi-
teur auf dessen Gefahr an die mit dem Fahrzeug nächst erreichbare Stelle. 
Dies gilt auch für die Lieferung durch uns. Das Abladen gehört in jedem Falle 
nicht zu unserem Lieferumfang.

	 Der Kunde hat für die Übernahme und Sicherstellung der Ware am Lieferort 
zu sorgen. Kommt der Kunde dieser Pflicht nicht oder nicht rechtzeitig nach, 
sind wir berechtigt, die angelieferte Ware an geeigneter Stelle abzuladen. Wir 
haften dabei nur für die vorsätzliche oder grob fahrlässige Sorgfaltspflicht-
verletzungen unsererseits. Der Kunde hat die Ware getrennt von Waren an-
derer Lieferanten zu lagern und als unsere Ware kenntlich zu machen.

3.4 	 Liefertermine und -fristen sind, die vollständige Klärung des Auftrags voraus-
gesetzt, einer individuellen Abrede vorbehalten. Feste Liefertermine (Fixter-
mine) gelten nur dann als vereinbart, wenn diese Termine von uns gesondert 
und ausdrücklich bestätigt werden.

	 Sind wir durch höhere Gewalt und sonstige unverschuldete und unvor-
hersehbare Umstände, wie z.B. Eingriffe von hoher Hand, Energiemangel, 
Betriebsstörung, Arbeitskampfmaßnahmen, falsche oder verspätete Selbst-
belieferung u.ä., die von uns trotz der nach den Umständen des Einzelfalles 
zumutbaren Sorgfalt nicht abgewendet werden konnten, an der terminge-
rechten Erfüllung unserer Verpflichtungen gehindert, so werden wir den 
Kunden hiervon unverzüglich unterrichten. Es tritt dann – auch innerhalb 
eines Verzuges – eine angemessene Verlängerung der Lieferzeit ein. Sollten 
die hindernden Umstände nicht innerhalb angemessener Zeit in Wegfall 
kommen, so ist jeder Vertragspartner zum Rücktritt berechtigt. Schadenser-
satzansprüche sind, soweit nicht gesetzlich zwingend gehaftet wird, ausge-
schlossen.

3.5 	 Transport- und Bruchversicherung erfolgt nur auf ausdrücklichen Wunsch 
und auf Kosten des Kunden.

3.6 	 Schäden und Fehlmengen sind vom Kunden sofort festzustellen und umge-
hend anzuzeigen. 

4. 	 Preise

4.1 	 In unseren Preisen ist (sind) die Umsatzsteuer (und Verpackungskosten) ent-
halten. 

4.2 	 Liefer- und Versandkosten sind in unseren Preisen (nicht) enthalten. 
	 Die Zahlung des Kaufpreises hat ausschließlich auf das umseitig genannte 

Konto zu erfolgen. Der Abzug von Skonto ist nur bei schriftlicher besonderer 
Vereinbarung zulässig.

5. 	 Zahlung

5.1	 Fälligkeit: Sofern nichts anderes vereinbart wird, ist der Kaufpreis innerhalb 
von 14 Tagen nach Rechnungsstellung zu zahlen.

	 Zahlungen an Vertreter dürfen nur gegen Vorlage schriftlicher Inkassovoll-
macht oder einer von uns quittierten Rechnung geleistet werden. Zahlun-
gen werden stets auf die älteste Forderung mit Nebenkosten verrechnet.

5.2	 Zurückbehaltungsrecht: Von uns bestrittene oder nicht rechtskräftig festge-
stellte Gegenforderungen berechtigen den Kunden weder zur Zurückbehal-
tung noch zur Aufrechnung.

5.3	 Verzug: Bei Überschreitung des vereinbarten Zahlungszieles sind wir berech-
tigt, Zinsen in Höhe der jeweiligen Banksätze für Überziehungskredite zu be-
rechnen, mindestens aber Zinsen in Höhe von 5 Prozentpunkten über dem 
Basiszinssatz der Europäischen Zentralbank. Die Geltendmachung weiterer 
Verzugsschäden bleibt vorbehalten.

5.4	 Der Kunde kann nur mit unbestrittenen oder rechtskräftig festgestellten For-
derungen aufrechnen. Zurückbehaltungsrechte stehen ihm nur zu, soweit 
sie auf demselben Vertragsverhältnis beruhen.

5.5	 Zahlungsschwierigkeiten: Bei Zahlungsverzug des Kunden sowie Stellung 
des Insolvenzantrages über das Vermögen des Kunden werden alle unsere 
Forderungen, auch die gestundeten, sofort fällig. Wir sind dann berechtigt, 
unbeschadet weitergehende Rechte, noch ausstehende Lieferungen nur 
gegen Vorauszahlung auszuführen und Sicherheiten zu fordern. Außerdem 
sind wir berechtigt, geleistete Vorauszahlungen des Kunden mit Forderun-
gen, mit denen er sich in Verzug befindet, zu verrechnen sowie unsere Rech-
te aus dem Eigentumsvorbehalt wahrzunehmen.

6. 	 Eigentumsvorbehalt

6.1 	 Grundsatz: Die gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Erfüllung sämt-
licher Forderungen aus der Geschäftsverbindung, gleich aus welchem 
Rechtsgrund, unser Eigentum. Die Einstellung einzelner Forderungen in eine 
laufende Rechnung sowie die Saldierung und deren Anerkennung berührt 
den Eigentumsvorbehalt nicht. Bei Schecks tritt eine Erfüllung erst mit Zah-
lungseingang ein. Die Ware ist in dem erforderlichen Umfang gegen Beschä-
digung und Untergang vom Kunden zu versichern. Der Kunde tritt uns im 
Schadensfalle die Ansprüche hinsichtlich der von uns gelieferten Ware ge-
gen den Versicherer ab.

6.2	 Veräußerung und andere Verfügungen: Der Kunde darf die gelieferte Vor-
behaltsware im gewöhnlichen Geschäftsverkehr weiterveräußern, solange 
er nicht im Zahlungsverzug ist. Er darf kein Abtretungsverbot mit Dritten 
vereinbaren und er hat unseren Eigentumsvorbehalt mit entsprechendem 
Hinweis weiterzugeben, sodass die Forderung aus der Weiterveräußerung 
gemäß den folgenden Ziffern auf uns übergeht. Zu sonstigen Verfügungen 
über die gelieferte Ware, z.B. Verpfändung, Sicherungsübereignung, Siche-
rungszession, u.ä. ist er nicht berechtigt.

6.3 	 Be- oder Verarbeitung, Verbindung, Vermischung, Vermengung: Eine etwai-
ge Be- oder Verarbeitung der gelieferten Ware durch den Kunden erfolgt für 
uns als Hersteller im Sinne von § 950 BGB, ohne dass uns hieraus Verpflich-
tungen irgendeiner Art entstehen. Für den Fall der Be- oder Verarbeitung, 
Verbindung, Vermischung oder Vermengung der Vorbehaltsware mit an-
deren dem Kunden nicht gehörenden Waren steht uns an der neuen Sache 
ein Miteigentumsanteil im Verhältnis des Rechnungswertes der gelieferten 
Vorbehaltsware zum Rechnungswert der anderen verwendeten Waren zu. 
Erwirbt der Kunde das Alleineigentum an der neuen Sache, so räumt uns 
der Kunde an der neuen Sache einen Miteigentumsanteil im Umfang des 
Rechnungswerts der gelieferten Vorbehaltsware zum Rechnungswert der 
anderen verwendeten Waren ein. Die durch Be- oder Verarbeitung bzw. Ver-
bindung, Vermischung oder Vermengung entstandene neue Sache wird von 
dem Kunden für uns unentgeltlich verwahrt.

6.4 	 Forderungsabtretung: Die Forderungen des Kunden aus einer etwaigen Wei-
terveräußerung der Vorbehaltsware werden schon jetzt an uns abgetreten. 
Wir nehmen diese Abtretung an. Die abgetretene Forderung dient uns in 
demselben Umfang zur Sicherung wie die gelieferte Vorbehaltsware. Wird 
die Vorbehaltsware vom Kunden zusammen mit anderen, nicht von uns 
gelieferten Waren veräußert, so gilt die Abtretung der Forderung aus der 
Weiterveräußerung nur in Höhe des Rechnungswerts der gelieferten Vorbe-
haltsware.
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6.5 	 Einziehung von Forderungen: Der Kunde ist berechtigt, Forderungen aus der 
Weiterveräußerung bis zu unserem jederzeit zulässigen Widerruf einzuzie-
hen. Wir werden von dem Widerrufsrecht nur in den in Nr. 5.5 genannten 
Fällen Gebrauch machen. Auf unser Verlangen ist der Kunde verpflichtet, sei-
ne Abnehmer sofort von der Abtretung an uns zu unterrichten – sofern wir 
das nicht selbst tun – und uns zur Einziehung erforderliche Auskünfte und 
Unterlagen zu übergeben.

6.6 	 Benachrichtigung von Zwangsmaßnahmen: Von Zwangsvollstreckungs-
maßnahmen Dritter in die Vorbehaltsware bzw. die im Voraus abgetretene 
Forderung oder sonstige Beeinträchtigungen unserer Rechte muss der Kun-
de uns unter Übergabe der für eine Intervention notwendigen Informatio-
nen und Unterlagen unverzüglich benachrichtigen.

6.7 	 Wahrnehmung unserer Rechte: Bei Verzug haben wir das Recht, unseren Ei-
gentumsvorbehalt geltend zu machen und gelieferte Ware in Besitz zu neh-
men. Der Kunde muss die Inbesitznahme unserer wo auch immer gelagerten 
Ware ermöglichen. Es gelten die Vorschriften über die Rücknahme mangel-
freier Ware (Nr. 7). Weiterhin haben wir das Recht, den Abnehmer unseres 
Kunden von der Abtretung zu benachrichtigen und die Forderung einzuzie-
hen sowie Sicherheiten zu fordern und gestellte Sicherheiten zu verwerten.

6.8	 Freigabe von Sicherheiten: Sobald die Summe des realisierbaren Wertes der 
uns vom Käufer gegebenen Sicherheiten unsere Gesamtforderung aus der 
Geschäftsverbindung um mehr als 50 % übersteigt, sind wir auf Verlangen 
des Käufers insoweit zur Rückübertragung oder Freigabe von Sicherheiten 
bis zu einer Deckungsgrenze von 110 % der gesicherten Forderung verpflich-
tet.

7. 	 Gewährleistung / Haftung

7.1 	 Haftung für Angaben in Unterlagen: Soweit die in unseren Prospekten, An-
zeigen und sonstigen Angebotsunterlagen enthaltenen Angaben nicht von 
uns ausdrücklich als verbindlich bezeichnet worden sind, sind die dort ent-
haltenen Abbildungen oder Zeichnungen nur annähernd maßgebend.

7.2 	 Beschaffenheit: Soweit der gelieferte Gegenstand nicht die zwischen dem 
Besteller und uns vereinbarte Beschaffenheit hat oder er sich nicht für die 
nach unserem Vertrag vorausgesetzten Verwendung allgemein eignet oder 
er nicht die Eigenschaften, die der Besteller nach unseren öffentlichen Äuße-
rungen erwarten konnte besitzt, so sind wir zur Nacherfüllung verpflichtet. 
Dies gilt nicht, wenn wir aufgrund der gesetzlichen Regelungen zur Verwei-
gerung der Nacherfüllung berechtigt sind. 

7.3 	 Nacherfüllungswahl: Der Besteller hat zunächst die Wahl, ob die Nacher-
füllung durch Nachbesserung oder Ersatzlieferung erfolgen soll. Wir sind 
jedoch berechtigt, die vom Besteller gewählte Art der Nacherfüllung zu ver-
weigern, wenn sie nur mit unverhältnismäßigen Kosten möglich ist und die 
andere Art der Nacherfüllung ohne erhebliche Nachteile für den Besteller 
bleibt. Während der Nacherfüllung sind die Herabsetzung des Kaufpreises 
oder der Rücktritt vom Vertrag durch den Besteller ausgeschlossen. Eine 
Nachbesserung gilt mit dem erfolglosen zweiten Versuch als fehlgeschlagen, 
wenn sich nicht insbesondere aus der Art der Sache oder des Mangels oder 
den sonstigen Umständen etwas anderes ergibt. Ist die Nacherfüllung fehl-
geschlagen oder haben wir die Nacherfüllung insgesamt verweigert, kann 
der Besteller nach seiner Wahl Herabsetzung des Kaufpreises (Minderung) 
verlangen oder den Rücktritt vom Vertrag erklären. 

7.4 	 Schadensersatzansprüche: Schadensersatzansprüche zu den nachfolgenden 
Bedingungen wegen des Mangels kann der Besteller erst geltend machen, 
wenn die Nacherfüllung fehlgeschlagen ist oder wir die Nacherfüllung ver-
weigert haben. Das Recht des Bestellers zur Geltendmachung von weiter-
gehenden Schadensersatzansprüchen zu den nachfolgenden Bedingungen 
bleibt davon unberührt. 

7.5 	 Haftungsrahmen: Wir haften unbeschadet vorstehender Regelungen und 
der nachfolgenden Haftungsbeschränkungen uneingeschränkt für Schäden 
an Leben, Körper und Gesundheit, die auf einer fahrlässigen oder vorsätz-
lichen Pflichtverletzung unserer gesetzlichen Vertreter oder unseren Erfül-
lungsgehilfen beruhen, sowie für Schäden, die von der Haftung nach dem 
Produkthaftungsgesetz umfasst werden, sowie für alle Schäden, die auf vor-
sätzlichen oder grob fahrlässigen Vertragsverletzungen sowie Arglist unse-
rer gesetzlichen Vertreter oder unserer Erfüllungsgehilfen beruhen. Soweit 
wir bezüglich der Ware oder Teile derselben eine Beschaffenheits- und/oder 
Haltbarkeitsgarantie abgegeben haben, haften wir auch im Rahmen dieser 
Garantie. Für Schäden, die auf dem Fehlen der garantierten Beschaffenheit 
oder Haltbarkeit beruhen, aber nicht unmittelbar an der Ware eintreten, haf-
ten wir allerdings nur dann, wenn das Risiko eines solchen Schadens ersicht-
lich von der Beschaffenheits- und Haltbarkeitsgarantie erfasst ist.

	 Wir haften auch für Schäden, die durch einfache Fahrlässigkeit verursacht 
werden, soweit diese Fahrlässigkeit die Verletzung solcher Vertragspflichten 
betrifft, deren Einhaltung für die Erreichung des Vertragszwecks von beson-

derer Bedeutung ist (Kardinalpflichten). Wir haften jedoch nur, soweit die 
Schäden in typischer Weise mit dem Vertrag verbunden und vorhersehbar 
sind. Bei einfachen fahrlässigen Verletzungen nicht vertragswesentlicher Ne-
benpflichten haften wir im Übrigen nicht. Die in den Sätzen 1 - 3 enthaltenen 
Haftungsbeschränkungen gelten auch, soweit die Haftung für die gesetzli-
chen Vertreter, leitenden Angestellten und sonstigen Erfüllungsgehilfen be-
troffen ist.

	 Eine weitergehende Haftung ist ohne Rücksicht auf die Rechtsnatur des 
geltend gemachten Anspruchs ausgeschlossen. Soweit unsere Haftung aus-
geschlossen oder beschränkt ist, gilt dies auch für die persönliche Haftung 
unserer Angestellten, Arbeitnehmer, Mitarbeiter, Vertreter und Erfüllungsge-
hilfen. 

8.	 Rücknahme

	 Mangelfreie Ware wird nur nach unserer Zustimmung zurückgenommen. 
Die Rücksendung erfolgt für uns frachtfrei und auf Gefahr und Kosten des 
Kunden. Die Gutschrift bemisst sich, soweit kein gesetzliches Widerrufsrecht 
besteht, nach der Rechnungshöhe abzüglich der uns entstandenen Kosten 
in Höhe von mindestens 10 % des Nettorechnungsbetrages. Auf entspre-
chenden Nachweis höherer Kosten werden diese in Abzug gebracht. Dem 
Kunden bleibt der Nachweis geringerer Kosten vorbehalten. Sonderbestel-
lungen/ Sonderteile können nicht zurückgegeben werden.

9. 	 Schlussbestimmungen

9.1 	 Sollte eine der vorigen Bestimmungen ganz oder teilweise rechtsunwirksam 
sein oder werden, so wird die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen in unse-
ren Allgemeinen Geschäftsbedingungen nicht berührt.

9.2 	 Hinweis nach § 36 Verbraucherstreitbeilegungsgesetz (VSBG)
	 Wir nehmen nicht an einem Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbrau-

cherschlichtungsstelle teil.

KBM Maschinenbau GmbH
Stand: 01.03.2020 


